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Wo bekommen Sie Beratung für Ihre 

Existenzgründung im Saarland?

https://gruenden.saarland.de/

https://gruenden.saarland.de/
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Wo bekommen Sie weitere Informationen für 

Ihre Existenzgründung?

Hilfen zur Erstellung des Businessplans, 

Kalkulationshilfen, rechtliche Informationen:
https://www.existenzgruender.de/DE/Gruendung-vorbereiten/Gruendung-

im-Ueberblick/inhalt.html

In Ihrer Muttersprache:
https://www.wir-gruenden-in-deutschland.de/ 

https://www.netzwerk-iq.de/foerderprogramm-iq/fachstellen/fachstelle-
migrantenoekonomie/broschueren

https://www.existenzgruender.de/DE/Gruendung-vorbereiten/Gruendung-im-Ueberblick/inhalt.html
https://www.wir-gruenden-in-deutschland.de/
https://www.netzwerk-iq.de/foerderprogramm-iq/fachstellen/fachstelle-migrantenoekonomie/broschueren
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Ein Fahrplan?
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Die häufigsten Fragen…
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1. Ich habe eine Idee zur Gründung! Wie geht es weiter?

• Liegt bereits ein schriftliches Gründungskonzept

vor?

• Wenn ja, welche Fragen sind noch nicht 

beantwortet?

• Welche Institution soll als nächstes kontaktiert 

werden?

(IHK, HWK, Ausländerbehörde, Steuerberater……)

* Weiß das Jobcenter/die Arbeitsagentur 

von Ihrer Gründungsidee?
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2. Welche Unterlagen/Nachweise brauche ich?

• Das ist sehr unterschiedlich!!! 

Handelt es sich um ein Gewerbe, ein Handwerk, um 

einen „freien Beruf“ wie Anwalt oder Ingenieur?

• Das kann nur in einem persönlichen Gespräch 

ermittelt werden.

Beispiele: 

❖ Ein Imbiss oder ein Restaurant kann nur eröffnet werden, 

wenn Sie an den notwendigen Schulungen teilgenommen 

haben.

❖ Ein Maler darf nur mit Meisterbrief oder Ausnahmebewilligung 

ein Unternehmen gründen.

!!! Das Gewerbeamt prüft nicht immer bei der Anmeldung, Sie 

müssen sich vorher informieren, um Probleme zu vermeiden.
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3. Was muss ich tun, um einen Kredit zu beantragen oder 

um finanzielle Unterstützung z.B. durch das JC zu 

bekommen?

• Voraussetzung für Finanzierung/Förderung ist ein 

aussagekräftiges Gründungskonzept (Businessplan!)

• Kennen Sie Ihre Zielgruppe? Ist Ihre Umsatzplanung 

realistisch?

• Gründungsberater und Steuerberater helfen Ihnen bei 

der Erstellung der Finanzpläne.

* Häufigster Fehler: Unvorbereitet bei einem ersten 

Beratungsgespräch beim JC oder bei einem 

Bankgespräch!
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Die häufigsten Fehler…
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Gründer und Gründerinnen haben ihre Idee bzw. ihr 

Geschäftsmodell vorher nicht kritisch hinterfragt:

• Gründer und Gründerinnen verstehen ihren Leistungsbescheid vom 

Jobcenter nicht und können deswegen ihr „finanzielles 

Unabhängigkeitsziel“ und Weg aus dem Jobcenter nicht ableiten

• Gründer und Gründerinnen kennen ihre Kunden nicht - und können 

deswegen keine realistische Umsatzplanung machen. 

• Gründer und Gründerinnen wissen nicht, wie ihre Branche in 

Deutschland funktioniert.

• Gründer und Gründerinnen haben keine Preiskalkulation gemacht.

• Gründer und Gründerinnen vernachlässigen Marketing/Werbung.

• Gründer und Gründerinnen berechnen Kapitalbedarf & Kosten zu 

konservativ oder „klein“.
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Gründer und Gründerinnen machen 

„Formfehler“:

• Gründer und Gründerinnen haben mit Eigenkapital bereits 

Waren oder Einrichtungen gekauft, aber es existiert keine

Rechnung.

• Gründer und Gründerinnen leihen sich Geld von Verwandten 

ohne Vertrag und ohne klare Abmachung, wann das Geld 

zurückbezahlt werden muss.

• Gründer und Gründerinnen verstehen den EKS vom 

Jobcenter nicht oder füllen ihn nicht aus und bekommen 

häufig deswegen eine Kürzung/Sperre der Leistung.

• Gründer und Gründerinnen verwechseln notwendige 

Formulare für das Jobcenter mit notwendigen Formularen für 

das Finanzamt.
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Gründer und Gründerinnen haben keine Geduld:

• Gründer und Gründerinnen verstehen den Sinn und Zweck 

eines Businessplans nicht – und machen ihn deswegen nicht. 

• Gründer und Gründerinnen unterschätzen den Aufwand in der 

Vorbereitung und überlassen alles dem Steuerberater.

• Gründer und Gründerinnen melden ein Gewerbe ohne 

ausreichende Beratung und Überlegung an.

• Gründer und Gründerinnen mieten ein Ladenlokal ohne 

ausreichende Beratung und Überlegung an.



14

Viele Fragen sind nur 

im Einzelgespräch zu 

klären:
Nutzen Sie unsere kostenlose 

Beratung, vereinbaren Sie 

einen Termin.
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SOG-Gründungsmesse

20. November

Digital

10.00 Uhr – 16.00 Uhr
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Abschlusspitch

Perspektive Neustart

25. November

16.00 Uhr und per 

Livestream



Vielen Dank und viel Erfolg!


